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E mb ar g o
Wo c h e n z ei t u n g s r e d a kt e u r I n n e n si n d n i c h t

s el t e n s c h i z o p h r e n e n Si t u at i o n e n a u s g e -
s e t zt . Z wa r h at ma n b i s z u m E r s c h ei n e n s ei -
n e s n ä c h s t e n P a pi e r s bi s z u ei n e r Wo c h e
Z ei t , d o c h wol l e n a u c h wo x x- L e s e r I n n e n
mi t u n t e r wi s s e n , wa s d e n n n u n v o n di e s e m

o d e r j e n e m E r ei g n i s , d a s e r s t a m Ta g v o r
d e m E r s c h ei n u n g s t e r mi n p a s si e r t i s t , z u
h al t e n i s t . D e s h al b si n d u n s e r e r a s e n d e n

R e p o r t e r I n n e n d a z u ü b e r g e g a n g e n di e P r ot a g o n i -
s t I n n e n v o n P r e s s e k o n f e r e n z e n , di e a m D o n n e r s -
t a g s t at t f i n d e n , s c h o n i m Vo r f el d z u b e f r a g e n , u m
s o di e ei g e n e n L e s e r I n n e n mi n i mal " b e di e n e n " z u
k ö n n e n . I m me r wi e d e r k o m mt e s v o r, d a s s si c h
u n s e r e Mi t a r b ei t e r I n n e n d a b ei ei n e m t ot al e n " Nj e t "
a u s g e s e t zt s e h e n , mi t d e m Ar g u m e n t , ma n
b e h a n d el e di e P r e s s e gl ei c h b e r e c h t i g t u n d e n t -
s p r e c h e n d e D o k u me n t e wü r d e n e r s t wä h r e n d d e r
P r e s s e k o n f e r e n z a u s g e h ä n di g t . D a s i m A u sl a n d
ü bl i c h e E m b a r g o - P r i n zi p , wo n a c h J o u r n al i s t I n n e n
v o r a b i n f o r mi e r t we r d e n , si c h i m Vo r f el d a b e r d a -
z u v e r p f l i c h t e n , n i c h t v o r ei n e m b e s t i m mt e n Ta g
z u v e r öf f e n t l i c h e n , s c h ei n t i n L u x e m b u r g g ä n zl i c h
u n b e k a n n t . Z u m L ei d we s e n d e r L e s e r I n n e n , d e n n
s o wi r d ei n e m ö gl i c h s t b r ei t e I n f o r mat i o n f a k t i s c h
u n m ö gl i c h , wa s wi e d e r u m n i c h t i m Si n n d e r P r ot -
a g o n i s t I n n e n s ei n k a n n .

I MPF U N G

Der Pr ei s d er Kr ebsb eh an dl u n gGe bär mutt er hal s kr e bs s ei di e
z wei t häufi gst e To des ur s ac he
i n Luxe mburg. Das sti m mt s o
ni c ht", s agt Pr ost- Hei ni s c h.
Di es e Kr e bs art t ret e s el t e ner
a uf al s et wa Br ust-, Dar m- o der
Haut kr e bs. Auc h könne er
d urc h ei ne r egel mä ßi ge gynä-
k ol ogi s c he Vor s orge unt er s u-
c h ung e nt deckt un d be han-
del t wer de n. " Ei ge ntl i c h i st
di es e I mpf ung bes on der s f ür
di e Ent wi ckl ungsl än der n üt z-

l i c h, de nn d ort i st di es es Pr o-
bl e m s e hr häufi g" mei nt Pr ost-
Hei ni s c h.

Wä hre n d i n de n I n d u-
st ri el än der n di e Hä ufi gkei t der

Ge bär mutt er kr e bs er kr ankun-
ge n auf gr un d ei ner ver bes s er-
t e n Hygi e ne s o wi e da nk der

Fr ü her ke nnungs ma ßna h me n
i n de n l et zt e n J a hrz e h nt e n
de utl i c h a bge no m me n hat, t r e-

t e n di es e i n de n S c h wel l e n-
un d Ent wi ckl ungsl ä n der n vi el
hä ufi ger a uf: Run d 80 Pr oz e nt
der wel t wei t j ä hrl i c h ne ue n
Fäl l e von Ge bär mutt er hal s-
kre bs si n d i n s ol c he n Lä n der n
z u verz ei c hne n. Ger a de i n di e-
s e n Län der n wär e ei ne HP V-
I mpf ung bi tt er nöti g - si n d j e-
d oc h auf gr un d der ho he n Ko-
st e n kau m d urc hf ühr bar.

Bi s her ha be n Ap pel l e an di e
Her st el l er, mi t de m Pr ei s r un-

t er z u ge he n, noc h we ni g be-
wi r kt: S o bri ngt ei n Konk urr e n-

z unt er ne h me n de mnäc hst
ei ne n ä hnl i c he n I mpf st off auf
de n Mar kt, der si c h i n ei ner
ä h nl i c he n Pr ei s kat eg ori e be-
wegt.

I n Luxe mbur g hat der " Con-
s ei l S upéri e ur d' Hygi è ne", das
Gr e mi u m, das f ür wi s s e n-
s c haftl i c he St el l ungs na h me n
" ayant t r ai t à l' hygi è ne p ubl i -
que et à l a mé deci ne pr éve nti -
ve" i m Ges un d hei t s mi ni st eri -
u m z ust än di g i st, i m März 2 0 07
di e I mpf ung al l er Mä dc he n i m
Al t er von el f bi s z wöl f J a hr e n
s o wi e ei ne Nac h hol i mpf ung
bei Mä dc he n z wi s c he n 1 2 bi s
1 8 J a hr e n der Regi er ung e m-
pf o hl e n.

Kei n e Z wei kl asse n-
g e sel l sc h aft

Ei ne Auf na h me i n das st aat-
l i c he I mpf pr ogr a m m ver mei -
det ei ne Z wei kl as s e nges el l-
s c haft, i n der di e ei ne n si c h
de n I mpf st off l ei st e n kön ne n
un d di e an der n ni c ht.

" Das Ges un d hei t s mi ni st eri -
u m st el l t mo me nt a n s c hon

I mpf st off e gege n z wöl f Ki n der-
kr a nk hei t e n gr ati s z ur Verf ü-
g ung. Das i st ei nes der gr ö ßt e n

I mpf pr ogr a m me i n ganz Eur o-
pa" s agt Hans e n- Koe ni g. " Zur-
z ei t wi r d noc h di s k uti ert. Fal l s
der ne ue I mpf st off, wi e vo m

' Cons ei l S upéri e ur d' Hygi e ne'
e mpf o hl e n, an al l e Mä dc he n

i m Al t er von el f bi s z wöl f
J a hre n ver a br ei c ht wi r d, wi r d
di es das j et zi ge Budget u m ei n
Dr ei f ac hes über s c hrei t e n. " Ob
di e E mpf e hl ung akz e pti ert
un d i n de n Ha us hal t s pl an
2 008 auf ge n o m me n wi r d,
hä ngt i n des von der Regi e-
r ung, de m Budget mi ni st er un d
der Cha mber a b, di e das Bud-
get g ut hei ße n mus s.

" We nn man si c h f ür de n
I mpf st off e nt s c hei det, dann
f al l e n an der e Pr äve nti ons-

ma ßna h me n aus Kost e n-
gr ün de n weg. Hi er mus s ma n
Pri ori t ät e n s et z e n", s o Hans e n-
Koe ni g.

Di e Auf na h me des Wi r k-
st off s i n ei n I mpf pr ogr a m m
kön nt e si c h auc h i ns of er n al s
kont r a pr o d ukti v aus wi r ke n,
al s da mi t ei ne f al s c he Si c her-
hei t ver mi tt el t wi r d. " Es darf
auf kei ne n Fal l der Ei n dr uc k
e nt st e he n, das s dann kei ne
Vor s or ge unt er s uc hunge n o der
Kon d o me me hr not we n di g s ei -
e n", s o Hans e n- Koe ni g. " Mo-
me nt an gar anti ert di es er I mpf-

st off nur ei ne n Tei l s c hut z. Mi n-
dest e ns 3 0 Pr oz e nt der kr e b-
s errege n de n HP V- Vi r e n wer-
de n davon ni c ht a bge deckt,
un d der I mpf st off s c hüt zt z u-
de m auc h ni c ht vor a n dere n
s exuel l ü bert r ag bar e n Kr ank-
hei t e n. "

I n Luxe mburg wi e i n an der n
Län der n wur de der I mpf s c hut z

j e de nf al l s bi sl a ng n ur f ür Mä d-
c he n e mpf o hl e n. Das, o b wo hl
es i m Pri nzi p si nnvol l wäre,
auc h J ungs z u i mpf e n. De n n
Mä nner, di e mi t HP V i nfi zi ert

si n d, kön ne n di e Vi r e n auf i hr e
Part neri n ne n übert r age n un d
di es e da d urc h gef ä hr de n. Des-
hal b bef ür wort et et wa der Tu-
morf or s c her Har al d z ur Hau-

s e n, der a m De ut s c he n Kr e bs-
f or s c hungs z e nt r u m i n Hei del-
berg akti v war, i n s ei ne m Buc h
"I nf ecti ons Causi ng Hu ma n
Cancer" das I mpf e n von Män-
ner n: Di e Haut des männl i c he n
Ges c hl ec ht s unt er s c hei de si c h
ka u m vo n j e ner des ä u ßere n
wei bl i c he n Ge ni t al s, i ns of er n
müs s e di e I mpf ung auc h bei
Mä nner n wi r ke n. I mpf e ma n

ga nz e Po pul ati one n, k önne
ma n s o daf ür s or ge n, das s das
Vi r us ei nes Tages ga nz ver-
s c h wi n de n wür de. Dani el l e
Hans e n- Koe ni g vo m ' Cons ei l
S upéri e ur d' Hygi e ne' st e ht
de m e her s ke pti s c h gege n-
über: Es exi sti ert e n noc h kei ne
me di zi ni s c he n St udi e n, di e be-
wi es e n, das s di e I mpf ung auc h
bei Män ner n wi r ks a m s ei .

"I c h bef ür wort e de n I mpf-
st off, wei l er di e Anz a hl der
Kr e bs er kr ankunge n re d uzi ert",
s agt Mar c Di e deri c h, Ver ant-

wortl i c her des " La bor at oi r e de
Rec her c he s ur l e Canc er et l es
mal a di es d u s ang", das i ns be-

s o n dere F or s c h ung i m Ber ei c h
der Le ukä mi e bet r ei bt. " Es i st
bekannt, das s Pr äve nti on i n-

t el l i ge nt er un d bi l l i ger i st al s
der Ver s uc h, mi t t e ur e n Kre bs-
me di ka me nt e n ei ne ko mpl i -

zi ert e Kr ank hei t z u hei l e n, bei
der di e Hei l ungs c hance n kei -
nes wegs bei hun dert Pr oz e nt
si n d. "

Au c h J u n g s i mpf e n ?
Ent s prec he n d der Art der

Kr e bs er kr ankung hätt e n di e
ne ue n Me di ka me nt e, di e j et zt
auf de m Mar kt si n d o der de m-
näc hst auf de n Mar kt ko m me n,
ei ne n Prei s, der das Budget
der Kr anke nkas s e bei wei t e m
s pre nge n wür de - me hr al s j e-
de I mpf ung, s o Di e deri c h. Di es

l i ege dar an, das s di es e Me di -
ka me nt e auf j a hrz e hnt el anger
For s c hung basi ere n und ni c ht
s el t e n auc h i n der Pr o d ukti on
auf wä n di g si n d. Auc h s ei e n
di e Kont r ol l e n der Ges un d-
hei t s or ga ne vi el s c härf er, s o
das s di e Phar mafi r me n i n vi e-

l e n Lä n der n s c hnel l er vor Ge-
ri c ht gel a de n wür de n, f al l s et-
was s c hi ef l äuf t. Di es be di nge,
das s di e Unt er ne h me n z u i n-

t e nsi ver e n Test p has e n ge-
dr ängt wür de n un d der Pr ei s
wei t er st ei ge.

" Di e Phar mafi r ma mus s di e
get äti gt e n I nvesti ti one n wi e-
der er wi rt s c haft e n, s onst kann
si e nac h ei ne m e nt wi ckel t e n
Me di ka me nt kei ne wei t er e n
me hr her st el l e n", mei nt Di e de-

ri c h. Sei ner Ansi c ht nac h wi r d
si c h di es es Pr o bl e m i n de n
näc hst e n J a hr e n noc h ver-
s c härf e n. Un d noc h et was gi bt
er z u be de nke n: " Zuk ünf ti g
mus s man si c h auc h i n

uns er e n Lä n der n f r age n, o b
ni c ht j e der s ei n As pi ri n s el bst
bez a hl t, da mi t bei ei ner
wi r kl i c he n Er kr ank ung t e ure
Me di ka me nt e z ur Verf üg ung

gest el l t wer de n kön ne n. "

Chri sti ane Wal eri c h

" Er st e I mpf ung gege n de n
Kr e bs". Di es e Mel d ung l i e ß vi e-

l e Me ns c he n auf h or c he n un d
hoff e n. J e d oc h: " Mi t di es e m
S pr uc h hat das bet reff e n de
Phar maunt er ne h me n a uf i l l e-
gal e un d i rref ühr e n de Wei s e
Lo b byi ng bet ri e be n", s agt Da-
ni el l e Ha ns e n- Koe ni g. De m Mi t-
gl i e d i m " Cons ei l S upéri e ur
d' Hygi è ne" z uf ol ge i st di es e Be-
hau pt ung gl ei c h i n z wei f ac her
Hi nsi c ht f al s c h: S o s ei der s ei t
Se pt e mber 2 00 6 von der e u-
r o päi s c he n Ko m mi s si on z uge-
l as s e ne Wi r kst off kei ne I mp-
f ung gege n Kre bs an si c h, s on-
der n s c hüt zt e höc hst e ns vor
ei ner Anst ec kung mi t z wei s o
ge nannt e n Hoc hri si kovi r e n,
di e f ür r un d 7 0 Pr oz e nt der Fäl-

l e von Ge bär mutt er hal s kr e bs
ver a nt wortl i c h si n d. Zu m an-
dere n s ei es ni c ht der er st e

I mpf st off i n di es e m Ber ei c h,
s o n der n es ge be berei t s ei n
Mi tt el gege n He pati ti s- B- Vi r e n,

di e i m s c hl i m mst e n Fal l z u Le-
ber kre bs f ühr e n kön ne n.

" Phar mafi r me n si n d kei ne
p hi l a nt r o pi s c he n Organi s ati o-
ne n. Si e wol l e n Gel d ver di e-
ne n", mei nt Ha ns e n- Koe ni g.
Un d s o ha be n si e nat ürl i c h
auc h r ei n wi rt s c haf tl i c h ei n I n-
t er es s e dar a n, das s der ne ue
I mpf st off Na me ns " Gar dasi l " i n
nati o nal e I mpf pr ogr a m me auf-
ge no m me n wi r d. "I n vi el e n
Län der n l auf e n z urz ei t noc h
Kost e n- Nut z e n- Eval ui er unge n.

Über al l wi r d di s kuti ert, was
der I mpf st off gege nü ber an de-
r e n Pr äve nti o ns ma ßna h me n
bri ngt", s agt Ha ns e n- Koe ni g.
De nn der ne ue I mpf st off " Gar-
dasi l ", der d ur c h das mul ti na-

ti onal e a meri kani s c he P har ma-
unt er ne h me n Mer ck mi tt el s
der f r anz ösi s c he n Fi r ma S ano-

fi - Ave nti s 2 0 06 auc h i n Luxe m-
bur g auf de m Mar kt ei ngef ührt
wur de - i st wa hrl i c h kei n

Sc hnä p pc he n: Ei ne S pri t z e ko-
st et 1 35 Eur o. Da j e d oc h der
Wi r kst off er st nac h drei S pri t-

z e n vol l st ä n di g auf ge baut i st,
bel äuf t si c h di e ko mpl ett e I mp-

f ung a uf r un d 405 Eur o pr o Per-
s o n. Un d di e müs s e n bi sl ang
aus der ei ge ne n Tas c he be-
z a hl t wer de n.

" Di e I mpf ung i st ei ne g ut e
Sac he", mei nt Mari e- Paul e
Pr ost- Hei ni s c h, Vor si t z e n de

der Fon dati on c ont re l e c anc er.
" Al l er di ngs, f al l s der ne ue

Wi r kst off i m Ra h me n ei nes
I mpf pr ogr a m ms ei ngef ührt

wi r d, mus s man si c h f r age n, o b
di e fi nanzi el l e n Kost e n ni c ht
z u hoc h si n d, l et ztl i c h mus s j a
f ast ei ne ga nz e Ge ner ati on
gei mpft wer de n. " Auc h s ei
n oc h un bekannt, o b un d wi e
oft der I mpf s c hut z auf gef ri s c ht
wer de n müs st e: Vor r un d f ünf

J a hr e n hätt e n di e er st e n Pr o-
bant e n ei ne " Gar dasi l "-I mpf ung
er hal t e n, j e d oc h f e hl t e n nac h
wi e vor Langz ei t erf a hr unge n.

Zu t e u er f ür
E nt wi c kl u n g sl ä n d er

I n Luxe mbur g si n d j ä hrl i c h
u m di e z wanzi g Ne uer kr ankun-
ge n mi t Ge bär mutt er hal s kr e bs,
der i n der me di zi ni s c he n Fac h-
s pr ac he auc h " Zer vi xkarzi -
n o m" ge nannt wi r d, z u ver-
z ei c hne n.

Er wi r d d ur c h besti m mt e
For me n vo n Warz e nvi r e n aus-
gel öst, de n hu mane n Pa pi l l o-
mavi r e n ( HP V). Derz ei t si n d
me hr al s hun dert ver s c hi e-

de ne HP V- Vi re n beka nnt, di e
d ur c h Ges c hl ec ht s ver ke hr
o der di r ekt e n Ha ut kont akt
ü bert r age n wer de n k önne n,
wo bei i n de n mei st e n Fäl l e n ei -
ne I nf ekti o n har ml os verl ä uf t.
Zu m Gl üc k, de nn vi el e Me n-
s c he n i nfi zi ere n si c h i m Lauf e
i hr es Le be ns mi n dest e ns ei n-

mal mi t Pa pi l l o mavi r e n. Doc h
n ur i n et wa z wei bi s drei Pr o-
z e nt der Fäl l e wi r d di e I nf ekti -
o n c hr oni s c h. Of t müs s e n me h-
rer e Fakt or e n erf ül l t s ei n, da-

mi t es z u bös arti ge n Wuc he-
r unge n ko m mt. Rauc he n et wa
wi r kt beg ünsti ge n d.

Bes on der s di e s o ge nannt e n
HP V- Type n 1 6 un d 1 8 gel t e n
al s Ri si k ovi r e n: Man fi n det si e
bei r un d 7 0 Pr oz e nt al l er Fr a u-
e n mi t Ge bär mutt er hal s kr e bs.
Hi er s et zt der I mpf st off " Gar da-
si l " an, der ei ne Anst eckung
mi t di es e n gef ä hrl i c he n HP V-

Type n s o wi e mi t besti m mt e n
Warz e nvi r e n ver hi n dert. J e-

d oc h n ur, s of er n der I mpf st off
ges pri t zt wi r d, be vor er st e s e-
xuel l e Erf a hr unge n ge mac ht
wer de n.

" Es wi r d vi el Pani k mac her ei
bet ri e be n. Di e Le ut e gl aube n,

Ei n n e u er I mpf st off
g e g e n b e sti m mt e

Ver ur s a c h er vo n
Ge b är mutt er kr e b s i st

sei t l et zt e m J a hr
a u c h i n L u xe mb ur g

a uf d e m Mar kt.
Di sk uti ert wi r d, o b di e

Ko st e n f ür d e n t e ur e n
Wi r kst off er st att et

wer d e n s ol l e n.

Seit Ende des 1 9. Jahr hu n derts bi s he ut e h at di e Sc h ut zi mpfu ng ni c ht an Akt u alit ät v erl ore n.
(Fot o: Int er net )


